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Regiſter.
Die einfachen Zahlen bedeuten die Paragraphen der , ,die Zahlen mit G. die Paragraphen der Gerichtsverfaſſung; bdie geſchichtliche Ein¬

leitung und der Anhang werden
Anhangs noch die Bezeichnung
auf die Anmerkungen.

nach Seitenzahlen angeführt und jenen des
beigefügt Zahlen in Klammern weiſen

Abkürzungen.
Abſ. — Abſatz.
Angekl. — Angeklagter .
Angeſch. — Angeſchuldigter .
Anh. — Anhang.
Anm. —

Anmerkung.Beil. — Beilage.
G. Gerichtsverfaſſung.
G. Aerzte Gerichtsärzte.
Geſchw. Geſchworene .
Hauptverh. — Hauptverhandlung .

| at = Inſtruktion .
R.⸗ u. A.⸗Kammer
| —ſ. S ſiehe.

Raths⸗ und An¬

- aatsanwalt.
. = Strafprozeßordnung .

rafſachen .=k= Vertheidiger.ner.=
Unterfuchung.

A.
Ablehnung des Richters wegen Unfähigkeit, St.P. O. 9 24. — aus

andern Gründen 25. 26.
eines Gerichtshofes 31.

— durch den Richter ſelbſt 29. —
Angabe und Beſcheinigung der Gründe 32.

Vor der Hauptverh. 33. Entſcheidung 34. Stellvertretung des Abge¬
lehnten 35. Handlungen des unfähigen und des abgelehnten Richters7 3 ;538 — des

97von Geſchworenen Beil. J. 27.
— des Zeugniſſes 106. 107.

Pflicht zur —2 derſelben durch den Rich¬
Beil. I. 25, durch Schöffen Beil. IL 17.

Ablehnungsgründe,
ter, 29, durch Geſchworene

Protokollführers 30. 36. — des St.A. 46. 47. —
28. — von Schöffen Beil. II. 15. 17

Abſtimmung bei den Gerichten G.8. — der Geſchworenen 284.
285. — der Richter bei den Strafkammern 297— 299, iſt geheim
zu halten 297 (2). — des Schöffengerichts 312

Abtreibung der Leibesfrucht, gerichtsärztliche U., Anh. 372
Abweſen de und Flüchtige, Verfahren gegen dieſe, 342— 361.
Aerzte, Gebühren für dienſtl . Verrichtungen, Anh. 409, Betreibung

Anh.412.
Akademiker, Gerichtsbarkeit über —, G.

Ger.V. u. St.P. O.

4 (4. 3). 41. Anh. 328.



546 Regiſter.
Akten Ablieferung an den Us-Richter, 129, an die Zivilbehörden

durch die Auditorate, Anh. 473. Ausfolgung der U-Akten gegen Aus¬

ländet an die Gerichtsbehörden anderer deutſcher Staaten zur Ein¬

leitung oder Fortſetzung des Strafverfahrens Anh. 500. Mittheilung
der U- Akten an auswärtige Gerichte, Anh. 490. 497.

Akteneinſicht durch 2 90. — durch den 26und
den Verth. 196. — der Parteien in Privatanklageſachen 322. —
des Beſchädigten 330.

Aktenſt ücke, Vorleſung in der Hauptverh, 240. — Mittheilung an
die 6 281. —, Veröffentlichung durch die Preſſe, inwieweit
verboten,225 (5).

A — gniſſe, innere Einrichtung, Verwaltung, Beaufſichtigung,
Anh. 423—430.

Am tsgeffängn ißſtrafen Anh. 423. Vollzug derſelben Anh. 427.
A mts gerich t, Zuſtändigkeit zur U. 9 Abſe 4. Vor⸗U. 66, in amts¬

gericht! Sachen 301. Hauptverh. vor dem Amtsgericht Tit! XX.,
ſ. Amtsrichter und Schöffengericht; bei Privatanklaͤgen, ſ. d. Verfahren

gegen Abweſende und Flüchtige in amtsgerichtl, Strafſachen 342 und
344. Rechtsmittel gegen Urtheile des — ſi Rekurs. Entſcheidung
bei Beſchwerdeführung gegen das — 412 Abſ. 3

Amtsgerichte, Einzelrichter, in Strafſ. mit Schöffen, G. 71001).
Straͤfgerichtsbarkeik G. 15*7 und Beil. l. — Aushilfe bei— G. 21.
22 Inſtr? über das Verfahren in amtsgerichtl. Strafſachen Anh.
339 —343.

Amtsrichter Ga 193 Verhältniß mehrerer — G. 20. Anh. 326.
=, als U⸗-Richter , 7. ſeine Ablehnung, ſ. d. — als Mitglied des

Schwurgerichtshofes 35. 266. Einſtellüung des UVerfahrens 303.
Hauptverh. mit oder ohne Schöffen 304. Urtheilsfällung ohne

Hauptverh. und ohne Schöffen 305. Verfahren bei Ausbleiben des

Beſchuldigten 307. Gang der Hauptverh— 309. 310. Urtheil 311.
312. Bedingter Strafbefehl 315. 316.

Amts vergehen der Geſchw. und Schöffen 273 (5), der öffentlichen
Diener,deren ö Verfolgung,2 (8. IV.)

Angeklagter, Mittheilung der Anklageſchrift in ee ö Sagen,
218. Antrag auf Erhebung weiterer Beweiſe 218 Abſ. — in
kreisgerichtl . Strafſachen 219. Vorladung zur Hauptverh. 220. Ver¬

nehmung des verhafteten — durch den Vorſteher des Gerichts 221.
Vertagung der Hauptverh. bei Verhinderung des — 222. Seine
Vernchmung, Anträge, Fragerecht in der Hauptverh. 224. 225. 233.
237. 240. Wegführung aus dem . . 241. Verzicht auf
Beweismittel 43. Vertheidigung 244. Vernehmung über neue Er¬

gebniſſe der Hauptverh. 248. 249. Verurtheilung 250. Freiſprechung
251. Verkündung des Urtheils 252. Ausbleiben in der Hauptver¬
handlung253. Störung der Ordnung in der Sitzung durch den —,
Erkrankung deſſelben 266. Seine Vernehmung in der Hauptverh. vor
dem Schwurgerichte 74. Bemerkungen und Anträge zu den an die

Geſchw. zu richtenden Fragen 280. Wegführung während der Bera¬
thungder Geſchw. 281. Wiedereinführung 289. Freiſprechung 290

0
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Schuldigerklärung 291 ö 1. Vernehmung über die Strafanträge
des St.⸗A. 291 Abſ.2

— in der Hauptverh. vor der Strafkammer des Kreige cht 296. Pri¬
vatanklage , dem — in Abſchrift mitzutheilen, 322 Abſ.2. Hauptver¬
handlung hierüber, Befugniſſe des —, 324 Abſ. 2 und 3. Verneh¬
mung des — über die Anhieß

ung
des Beſchädigten 331 Abſ. 5.

Abweſenheit oder F
nach

tig eit S8 — 342— 61.
Angeſchuldigter,Behandllung als —, 185. 186. Perſönliches Er¬

ſcheinen in der Vor⸗U. 187. Vernehmung 188, ohne Feſſeln, 192.
Deripredjungen, falſche Vorſpiegelungen, Zwang oder Drohungen gegen
den — unſtatthaft 189. Verfahren , wenn er Antwort verweigert, 190,
wenn er ſich als taub, ſtumm, blödſinnig oder wahnſinnig darſtellt , 191.
Befugniß zu Anträgen nach Schluß der Vor-U. 200. Anſchuldigung
derſelben Perſon wegen mehrerer Verbrechen 201. Entbindung des
— von der Anſchuldigung durch die R. und A⸗-Kammer 206. Ver¬
weiſung 207 209. Verhaft 211. Einfluß ſeines Geſtändniſſes in
der Vor⸗U. auf Dengent e eb n 217 . am tsgerichtl . Strafſe keine
Vor⸗U., wenn der — ohneBeſchränkungdie Beſchuldldigung zugeſteht,
301 Abſ. 3. Schriftliche Zuſtellung der ſchuldigung 302 Abf.3
Aburtheilung ohne Schöffen 305. . des — zur Hauptverh.
vor dem Amtsger. 306. Sein Ausbleiben 307. Kein Vertheidiger
von Amtswegen 308. Vernehmung durch den Amtsrichter 309. Be¬
fragung durch die Schöffen 810 unh!3 bei Abweſenheit
des — 311. Beſchwerderecht des— 412 Abſ. 1 und 2.

Anklage der
Desirtspoligeibehörde

de in Poliſeſtt ischenAnh. 345. Ver¬
zicht des StA. aufd — unſtatthaft 246 (1). — des Angeſch.
gegen den Ankläger 2. r Anzeiger wegen falſcher Beſchuldigung 341.

Anklagekammer, |.Raths⸗ und Anklagekammer .
An klag eſchrift, Uebergabe, 215, Inhalt, 216. Mittheilung an den

Angekl. 215,0R in der BoniRT 4.
Ankla geſt and, Verſetzung in — 295 307241
Anſchlag, öffentlicher, von Vorladungen undH 150.
Anſchlieuns es Beſchädigten an das

Strafverfahren, Statthaf¬
tigkeit,Verbindung mit Privatanklage, 329. Verfahren in der Vor⸗U.,
Beweiserhebungen, 330. Hauptverh. 331. Zurücknahme 332. Ur¬
theil 250 Abſ. 2. 333. Bei Erledigung des Strafverfahrens ohne
Endurtheil oder nach Freiſprechung des Angekl. 334. Verurtheilung

ven Schadenserſatz mit Vorbehalt derLiquidation des Schadens oder
Ss Austrages von Einreden 335. Verweiſung der Schadenserſatzforde¬. a. d. bürgerl . Richter 330 Abſ. 2. 334. 335. 338. 339. Rechts¬

mittel gegen das Erkenntniß über die Entſchädigungsanſprüche 336.
Folgen von Nechtsmitteln gegen den Strafpunkt 337. Vollſtreckung
des Erkenntniſſes über Entſchädigung 339. Rückerſatz der durch Ver—
brechen entkommenen Gegenſtände von Amtswegen 340. Verbindung
der Anklage des Beſchuldigten wegen falſcher Beſchuldigung mit der
Entſchädigungsforderung 341. Sicherung des Schadenserſatzes bei
Vermögensbeſchlagnahme 350. 351. Koſten der Verhandlungen über
die Anſchließung 433.
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Anſchließung des Gegentheils an den Rekurs 391— 396.
Anſchließung des Staatsanwalts an die Privatanklage 308.

324. 328.
Anſchuldigungsſtand, Verſetzzung in —, 64. 185. 186.
A ntrag auf Einleitung einer u. kann

vorläufig
ohne Ve zeichnung

eines Beſchuldigten geſtellt werden 59 Abſ. 2. 7 Abf. 3. 302. —

Vorausſetzung zur Behandlung einer Perfon dise in 185.
Antrag des Staatsanwalts auf gerichtlicheVerfolgung2. 59. 60.

Zurücknahme 64. Ueber Ablehnung von Anträgen des St.-⸗A. durch
den U. Richter entſcheidet die R- und A—⸗Kammer 69. — an dieſe
Kammer wegen Erledigung der Sache 204. 207. Begründung in der

Sitzung, Aenderung 2109. Der — iſt nicht . für die Raths¬
und Anklagekammer 2109. Der . des St.⸗A. iſt nicht bin¬
dend für das erkennende Gericht250

Antrag desVerletzt en oder einer Behördee auf gerichtliche Verfolgung
2 (nit 2. 4 —= 6, bei welchenVergehen nöthig,8). 44. 48. 54. Aus¬

drückliche Ste lunges Antrags 58. Ablehnung des, — durch denSt. 61. 62. Beſchwerde wegen Einleitung einer U. ohne An¬

trag 63.
Antrag der Finanzbehörde auf gerichtliche Verfolgung2 (8. V..

Anh.465. 466.
Antrag der Forſtbehsrde auf gerichtliche Verfolgung 2 (8. V).

Anh. 4639.
Antrag der Polizeibehörde auf gerichtliche VerfolJ 2 (8. II).
Antragsverbrechen, Bedingung der Verfolgung , 2 Abſ.2 (Verzeich¬

niß dieſer Verbrechen 8) 58. Beſchwerde gegen Verfolgung ohne An¬

trag 63.
Anwalt, ſ. Vertheidiger.An w lte, DDisziplin in Gerichtsſitz. Anh 396.
Anzeige ſtrafbarer Handlungendurch den Verletzten oder eine Behörde

3 (mit 6), bei wem anzubringen, 55. Verpflichtung öffentlicher Be¬

hörden zur — 56. Namenloſe — 57. — bei Antragsverbrechen 58.
Mittheilung an den St.. 59. Ablehnung durch den StA. 61. 62
Falſche Anzeige , Folge bezüglich der Koſten, 431. Anzeigepflicht der
Gerichtsärzte Anh. 359.

Anzeigen der Gendarmerie Anh. 375.
Arbeitshaus , ſ. Zucht- und Arbeitshaus.
Arbeitshaus ſtrafe, Vollzug, Anh. 446— 450, gegen Weiber 450

bis 4452.
Armenrecht in Bezug auf die Koſten 434.
Arzt, behandelnder, Beizug zur Leichenſchau und Leichenöffnung, 96.

Tagebuch über Behandlung des Verletzten 190. Beſuche des Gefange¬
nen 180. Verpflichtung zum Zeugniß 105 (4), ſ. Gerichtsarzt und
Sachverſtändige.

Aufenthalt begründet Gerichtsſtand 12 (mit 1.2)
Au fſicht, polizeiliche , Vollzug, Anh. 457—= 461.
Augenſchein, Vornahme , 83. Protokoll hierüber, 84.
Ausbleiben der Zeugen in der Vor⸗U. 109, des Angeſch 159. —
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wirkt Verfallen der Sicherheitsſumme 169. — von Zeugen, Sachver¬. oder Angekl. in derHauptverh. 253= 256. , ,des Ausgebliebenen , Wiederher fellun gegend. Straferkenntniß 257. —
des Angeſch. in der Hauptverh. vor dem Amtsgerichte 307. Urtheils¬
eröffnung an den Ausgebliebenen 31414. — in der auf Einſprache
gegen bedingten Strafbefehl anberaumten erbetenn 316. — des
Privatanklägers in der Hauptverh . 320 Abſ. 2. 325 Abſ. 2. — des
Beſchädigten 332. — des Angekl. in Preßſa hen 366. — in Polizei¬
ſtrafſachen Anh. 346. .

Auskunftsperſonen , unbeeidigte Vernehmung , 112, falſche Aus¬
ſagen, 401 (8).

Ausland, Verbrechen im — begangen, 13 415.
Ausländer, Sicherheitsleiſtung für die Koſten in Privatanklage¬

ſachen, 326.
Auslieferung 15 (2).
Aus lieferung, Bundesbeſchlüſſe, die gegenſeitige Auslieferung politi¬

ſcher und ſonſtiger Verbrecher betreffend , Anh. 501— 506. — von
Deſerteurs Anh. 506. — von Vern gr. an ausländiſche Behör¬
den Anh. 499. — , Verträge über —, |. Staatsverträge .

Ausſchreiben, öffentliche, Form und Faſſung , Anh. 387. 388.
B— s

Bayern, Uebgreinkunſt wegen Beſtrafungder Forſtfrevel in den Grenz¬
waldungen , Anh. 485.

—, — wegen gegenſeitiger Geſtattung gerichtlicher Nacheile, Anh. 479.
—, — zum gegenſeitigen Schutz der Waarenſtempel und Fabrikzeichen

Anh. 484,
—, — über den Vollzug gerichtlicher Erſuchſchreiben , Ladungen und Zus

ſtellungen, Anh. 488— 490.
Beamter, Verpflichtung zur Anzeige von Vergehen, 55. — als Ver¬e

theidiger eines Angeſch. 194 Abſ. 2

Beeidigung,ſ. Eid, Eideserhebung u. ſ. w.
Begnadigungsgeſuch, Grund zum Strafaufſchub, 418. — in

Steuer- und Zollſtrafſachen Anh. 368.
Behörden, Zuſtimmung oder Ermächtigung zur gerichtlichen Verfolgung ,

2. Allgemeine Pflicht der im Strafverfahren thätigen — 4. Anzeige¬
pflicht aller öffentlichen — 55.

Beichtvater, frei vom Zeugniß, 105, von Herausgabe ſ. Briefwechſels
mit dem Angeſchuldigten , 127, von Beſchlagnahme dieſes Briefwech¬
ſels, 147.

Belehrung über Förmlichkeiten der Rechtsmittel 378. 399.
Belgien, Staatsvertrag über gegenſeitige Auslieferung von Verbrechern

Anh. 515 — 519.
Berathung der Geſchw. und der Richter,ſ. Abſtimmung.
Berichtigung des Protokolls durch den Vernommenen 77, durch den

Richter, den Protokollführer und die Urkundsperſonen 81.
Beſchädigter, der ſich dem Strafverfahren anſchloß , kann den Richter
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